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den Wohlstand die früher so sehr vernachlässigte Volkserziehung
— denn Armuth und Unwissenheit gehen Hand in Hand —
eine größere Ausdehnung gewinnt. Bei hohem Preise und leich¬
tem Absatz der Ackerbauproducte hat sich nicht nur der Wohlstand
der Pächter und Arbeiter, sondern auch der Handel der Provin-
cialstädte bedeutend erhöht; man sieht jetzt das Volk besser ge¬
kleidet, die einst für Irland charakteristischen Lehmhütten sind fast
überall verschwunden, die Kartoffel hat aufgehört, die ausschließ¬
liche Nahrung des niedern Volkes neben der Milch zu bilden;
der Werth des Landes ist gestiegen, und bessere Methoden des
Ackerbaues sind allgemein geworden; kurz, seit Jahrhunderten ist
keine Periode der irischen Geschichte mit der gegenwärtigen in
Beziehung auf die Fortschritte des Landes zu vergleichen. Freilich
ist aber auch die Insel so verändert, daß das neue Irland das
alte nicht wiedererkennen würde. Das ländliche „Handlanger-
Proletariat" d. h. die besitzlose Masse auf dem Lande ist bei¬
nahe verschwunden, theils durch Pestilenz gelichtet, theils über
das Meer gewandert. In den Jahren 1846—49 starben 17,500
Menschen den Hungertod, weit mehr aber wurden durch den
nachfolgenden Typhus (das Fieber) hinweggerafft, wozu dann die
massenhafte Auswanderung, „oeltie exodus“ genannt, hinzu¬
kam, so daß in kurzer Zeit 1 % Millionen Köpfe in Irland ver¬
mißt wurden. Natürlich wunderten dafür manche Angelsachsen
(Engländer) wieder ein. So ist es nicht zu verwundern, daß die
celtische Sprache bereits auf der Insel im Verklingen ist; im
Jahre 1851 sprachen nur noch 23% Procent der Bevölkerung
irisch und darunter nur gegen 5 Procent ausschließlich irisch,
ohne des Englischen mächtig zu sein.

Bom Herausgeber.

6. Frankreich.
1. Frankreichs Stromgebiete.

Das Gebiet der Rhone ist, mit Ausnahme ihres obern
Laufes bis unweit ihrer Ausmündung aus dem Genfersee und
mit Ausnahme des Oberlaufs der Isire, rein französisch mit
überwiegend romanischem Typus; die Saone-Rho ne-Ebene
ist das Vermittelungsglied mit der Welt des mittelländischen
Meeres und mit Italien. Gleicherweise erhält das Seinegebiet
eine besondere Wichtigkeit durch seine Berührung mit der germa¬
nischen Welt und mit Deutschland. An diesen beiden Strömen


